
Argumentekatalog für die IDV Mitgliedschaft  

von Landesverbänden 

 

 

Der IDV … 
 

 dient als weltweiter Verband dem Prestige der deutschen Sprache.  

 baut auf dem internationalen Solidaritätsprinzip auf. 

 bietet persönliche Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten mit 
Fachkollegen aus aller Welt  

 eröffnet den Zugang zu einer weltweiten Experten/Referenten-
Gemeinschaft  

 unterstützt die (über-)regionale Zusammenarbeit der einzelnen 
Verbände (Fördermittel siehe Regionaltagungen  Richtlinien) 

 hilft bei der Vermittlung von Fördermitteln durch Stiftungen, 
DAAD, Goethe-Institut, usw.  

 organisiert und finanziert internationale Veranstaltungen wie 
IDTs, DACH-Seminare, Internationale Deutscholympiade (IDO), 
Arbeitstreffen für Vertreter der Mitgliedsverbände  

 stellt jedem Landesverband für die Teilnahme an den IDTs 
Stipendien zur Verfügung 

 informiert über die Entwicklung und den Stand der DaF-
Methodik/Didaktik (Verbandszeitschriften, Tagungen, 
einschlägige Publikationen, usw.) 

 garantiert eine höhere Autorität der Landesverbände gegenüber 
den nationalen Behörden und Sponsoren  

 stärkt durch die weltweite Vernetzung die Anerkennung der 
Leistungen der einzelnen Landesverbände und ihrer Mitglieder  

 erhöht das Ansehen und erweitert den Rezipientenkreis von 
Publikationen und Aktivitäten der Landesverbände 



 unterstützt die sprachpolitische Arbeit durch seine gefestigte 
Position, Aktionen, Erklärungen,  Erfahrung und weltweite 
Modelle 

 verleiht der deutschen Sprache eine internationale 
Verständigungsrolle über politische und weltanschauliche Hürden 
hinweg 

 vermittelt Kontakte zu den DaF-Verlagen 

 

 
Projektbeteiligte: Roland Duhamel (Belgien), Marianne Hepp (Italien), Cathrine 
Jipp (Finnland), René Koglbauer (Großbritannien) 
 
 
 


